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Leider sind gerade in diesen Nachrichten die Abweichungen 
von N. und Lu. nicht zahlreich; einzelnes was die Luccheser 
Handschrift hat, findet auch in F keine Bestätigung und wird 
nicht der Recension nur der einzelnen Handschrift zuzuschreiben 
sein: so Thelesphorus (9): ‘per noctu’ statt ‘noctu’; ‘ymnum 
celebraretur’ statt: ‘y. diceretur’; Antheros (20): ‘martyrum 
et legentium’ statt einfach ‘martyrum’ (M stellt übrigens An­
theros vor Pontianus).

Von beiden alten Handschriften weicht M ab, wenn es 
unter Celestinus (45) am Schluss heisst: ‘et sic missas fiebant’, 
oder bei Leo (47) steht: ‘exposuerunt fidem catholicam et apo­
stolicam’, was sich beides erst in späteren Codices findet, hier 
aber jedenfalls eine alte Beglaubigung erhält.

Ich glaube, die angeführten Beispiele genügen, um zu zeigen, 
dass es einen alten Text des L. p. gab, der weder ganz N. 
noch Lu. entsprach. Auch einiges in C (wie das eben er­
wähnte ‘usualis’) und vielleicht auch in F wird dafür geltend 
gemacht werden können. Doch wage ich den Zusatz den F 
unter Pius hat zu Hermis ‘frater ipsius’ nicht hierher zu 
rechnen, da er nirgends sonst eine Bestätigung findet: weder 
C noch M haben ihn. Dass er allein nicht genügt, um F 
eine andere Stellung als die eines mangelhaften Excerpts von 
Lu. anzuweisen, kann jetzt keinem Zweifel unterliegen.

Was das Verhältnis von Lu. zu N. betrifft, so ist daran 
fest zu halten, dass N. dem Urtext näher steht als Lu.; dieser 
hat offenbare Corruptionen und Zusätze verschiedener Art. 
Aber auch N. hat den ursprünglichen Text nicht überall rein 
wiedergegeben, und so kann auch die oben (S. 226) besprochene 
Abweichung von der Quelle unter Cornelius auf seine Rechnung 
geschrieben werden. Jedenfalls muss es als ebenso wahrschein­
lich gelten, dass N. hier änderte, als dass Lu. von dem vorge­
fundenen Text zu der Quelle zurückging.

Auf die Jahre der Päpste bin ich hier nicht eingegangen: 
durchgehende Verschiedenheiten finden zwischen N. und Lu. 
nicht statt. Haben einzelne Handschriften die abweichenden 
Angaben von L aufgenommen (Pabst bei Lipsius S. 84), so 
kommt das für die hier verhandelten Fragen nicht in Betracht. 
Auch F zeigt keine wesentlichen Abweichungen;)1 nur C ein

1) Ich stelle die ersten Päpste zusammen (= bedeutet gleich mit N.).
N Lu. F C

Petrus: a. 25, m. 2, d. 3. = = =
Linus: a. 11, m. 3, d. 12. = = a. 12, m. 3, d. 12.
Cletus: a. 12, m. 1, d. 11. = = a. 7, m. 1, d. 20.
Clemens: a. 9, m. 2, d. 10. = = a. 11, d. 10.
Anacletus: a. 9, m. 2, d. 10. = a. 12, m. 10,d.3. a. 12, m. 10, d. 7.
Euaristus: a. 9, m. 10, d. 2. = = a. 17, m. 7, d. 2.


